


GP JOULE

Nils Dümcke Akquise Region Nord

Hannah Tolkmitt Kommunikation & Flächenentwicklung



Kurzvorstellung 
GP JOULE



GP JOULE: Die Gründer

Die Gründer von 
GP JOULE, Heinrich 
Gärtner und Ove 
Petersen, entwickeln 
bereits seit mehr als 
19 Jahren Projekte im 
Bereich der 
Erneuerbaren Energien. 

Ihr landwirtschaftlicher 
Hintergrund erklärt die 
Vielfalt an Standbeinen, 
das Entwickeln von 
Wertschöpfung sowie 
die nachhaltige 
Herangehensweise 
von GP JOULE. 



Unsere Wurzeln

Ein Jahrhundert voller Wandel und 

Veränderung liegt hinter uns, in dem unsere 

Höfe in Reußenköge und Buttenwiesen so 

einiges erlebt haben: vom Ackerbau über 

Schweinezucht bis hin zum Ausbau 

Erneuerbarer Energien. 

Aus der Geschichte unserer Höfe heraus 

erwuchs im Jahr 2009 die Gründung von 

GP JOULE, das heute bundesweiter Vorreiter 

im Bereich der Erneuerbaren Energien ist. 



GP JOULE Gruppe: Standorte & Zahlen

Reußenköge

Hamburg

Buttenwiesen

Geislingen 
an der Steige

Berlin

Flensburg

Augsburg

Radegast

Lübeck
Pohnstorf

Halle (Saale)

WEITERE STANDORTE:
Frankreich, Österreich, Irland, 
Italien, Kanada und USA

2009 
Gründung

1.600+ MW 
Kraftwerksleistung 
installiert

Ca. 1.000 
Mitarbeiter*innen 

22
Wärmenetze 
in Bau und Betrieb

1,85 GWp 
in der 
Betriebsführung

2.000+
Ladeinfrastrukturprojekte
umgesetzt

30+
Windparkprojekte 
installiert

3
grüne Wasserstoff-Tankstellen
mit 6 Elektrolyseuren 

150+
Solarprojekte 
installiert

#1
Erster dynamischer Stromtarif für 
Gewerbekunden bei verivox



GP JOULE entwickelt, baut und betreibt Energielösungen
in allen Bereichen der Wertschöpfungskette.

C O N S U L T I N G

P R O J E K T I E R U N G

F I N A N Z I E R U N G

A N L A G E N B A U

B E T R I E B S F Ü H R U N G

E N E R G I E M A N A G E M E N T

E N E R G I E V E R T R I E B



Referenzprojekt
Energiepark Lausitz

In der Lausitz, wo sich einst große 

Braunkohlebagger durch die Landschaft 

fraßen, entsteht einer der größten 

Solarparks Deutschlands.

Das ist die Energiewende.

300 Megawatt Leistung. Der Strom
wird ins Netz eingespeist und zum Teil an 
Direktabnehmer geliefert.

Grüner Wasserstoff wird vor Ort
produziert und vermarktet.

GP JOULE plant und baut den Park 
bis zur Inbetriebnahme und leistet den 
Service während der Betriebsphase.



Vorgehensweise und 
Regionalplanung



Wind-an-Land-Gesetz (WindBG):
2 % der Landesfläche soll für Windenergie ausgewiesen werden

ca. 3 % (Rotor-In-Planung)



Flächenpotenzialkarte Wind SH

7,5 % der Landesfläche



Zeitplan – Planungsrecht

2025 20272026

LEP 
2. Entwurf

Plan: LEP
 Inkraft

REP 
1. Entwurf

REP 
2. Entwurf

REP 
Inkraft

2028 2029 2030

Inbetriebnahme 
Windpark

ANNAHME!!!



Übersichtskarte Windvorranggebiet Rondeshagen





Der geplante Windpark



VORLÄUFIGES LAYOUT!!!



VORLÄUFIGES LAYOUT!!!



Projektentwicklung

Aktueller Zeitplan

Flächensicherung 
& Kommunalpolitik

Pachtverträge

Erstinformation 
an die Gemeinde

Kartierungen 
2026

Einreichen des 
Genehmigungs-
antrages Ende 

2026

Projektentwicklung

Ausweisung 
Vorranggebiete REP

Genehmigung in 
2027

Inbetriebnahme 
2029

VORLÄUFIG!!!



Weiteres Vorgehen 2025

• Stellungnahme REP-Entwurf bis 08.10.25

• Netzanschluss ist angefragt

• Kartierung für 2026 beauftragt



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Welche Fragen haben Sie? 



Windfakten Deutschland

• 72.683 MW Gesamtleistung

• → 30.405 Anlagen (28.766 Anlagen an Land)

• 137,6 TWh Strom

• 33 Prozent Anteil am Bruttostromverbrauch → Deutschlands 

wichtigste Stromquelle



Genehmigungsverfahren nach BImSchG



Schallwerte Windkraft
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